
1 Andacht | Schmalkalden 

Maria, die Mutter unseres Erlösers

Sie trägt einen Schatz in ihrem Schoß: 
Das aufgeschlagene Wort Gottes. Ein-
drucksvoll wird auf der Kanzel der 
Schlosskirche die Bedeutung von Jesu 
Mutter dargestellt. Um sie herum sam-
meln sich die Gläubigen. Sie trägt die 
Kleidung einer Bürgersfrau des 16. 
Jahrhunderts. Nicht die traditionellen 
Madonnenfarben Rot und Blau kleiden 
sie, sondern es überwiegt bei ihr und 
den anderen abgebildeten Menschen 
das österliche Weiß. Voller Respekt be-
gegnen ihr die anwesenden Personen; 
um sie sammelt sich die Gemeinde. 
Dies wird auch durch den Bildaufbau 
betont. Die Kanzel gibt das Pfingst-
wunder quasi als 3D-Bild wieder. Die 
Mitte mit Maria wird durch ein großes 
Doppelbogenfenster betont. Über ihr 
schwebt die Taube als Symbol des Hei-
ligen Geistes und Gottes außerordent-
licher Gegenwart. Es ist ein perspek-
tivischer und detailliert dargestellter 
Raum mit mächtigen Säulen. Pfingsten 
ist eine Geschichte mit Perspektive. Ein 
durchaus beeindruckender Ausblick, 
auf das, was in der Kraft des Heiligen 
Geistes noch geschehen wird. Pfings-
ten ist das Geburtsfest der Gemeinde, 
der Kirche. Und seinen Geburtstag soll-
te man gebührend feiern! Die Apostel 
gelten in der Bilddarstellung als Säulen 
der Gemeinde. Mit ihrem Gebets- und 
Verkündigungsdienst spielen sie eine 
„tragende“ Rolle in der Gemeinde. Die 
Mitte aber ist das Wort Gottes. Dieses 
fleischgewordene Wort Gottes ist Jesus 
Christus. Deshalb gebührt der Magd 

des Herrn, so wie sich Maria selber be-
zeichnet, unser besonderer Respekt. 
Ihr Leben ist dadurch bestimmt, Gott 
Raum zu geben. Besonders im Refor-
mationsjahr lohnt sich ein Blick auf 
Martin Luthers Einschätzung von Ma-
ria. Wenige wissen, dass er vor seiner 
Übersetzung des Neuen Testamentes 
auf der Wartburg zunächst ein ande-
res Werk vollendete. Er hatte mit dem 
hymnischen Kommentar zum Magnifi-
kat – dem Lobgesang der Maria aus 
Lk 1, 46-55 schon vor seiner Entfüh-
rung angefangen und diesen lesens-
werten Text dann auf der Wartburg zu 
Ende geschrieben. Auch später noch 
findet er ehrende Wort über Maria: „Ma-
ria kann nicht genug gelobt werden“ 
schreibt der Reformator 1533. Völlig zu 
Recht wendet er sich gegen den Hei-
ligenkult und die Marienfrömmigkeit 
der römischen Kirche, die zu manchen 
Verwirrungen Anlass gegeben haben. 
Doch so wie sie in der Schlosskirche 
in wunderbarer Arbeit dargestellt ist, 
dürfen wir die Mutter Jesu in der Mitte 
der Gemeinde sehen. Mit ihrem Blick 
verweist sie uns auf das aufgeschla-
gene Wort Gottes in ihrem Schoß. Ihre 
Körpermitte bildet die Heilige Schrift. 
Die aufgeschlagenen Seiten sind uns 
zugewandt, darin sollen wir lesen, mit 
SEINER Stimme sollen wir uns vertraut 
machen. Eine wunderbare Ermutigung 
zu Pfingsten! 

Ihr Pfarrer C. Nordmeyer
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MONTAG 
19.00 Gesprächskreis Erwachsener 19.06. I 03.07.
DIENSTAG
19.30  Dekanatschor  wöchentlich
MITTWOCH
14.30  Seniorenkreis „Vergissmeinnicht“  Gemeindefest 24.06. I   
  26.07. I 30.08. 
14.30 „Mach mit bleib fit“   07.06. I 14.06. I 21.06. I
 Neue Wege zur Körperentspannung  05.07. I 12.07. I 19.07. I
 mit Musik – für Senioren im Rahmen 02.08. I 09.08. I 16.08. I
 der Evg. Erwachsenenbildung Thüringen    23.08.
17.00  Besuchsdienstkreis  21.06. 
 für den Seniorenpark Krötengasse 
DONNERSTAG
15.00  Jungbläser-Probe I wöchentlich   
17.30  Jungbläser-Probe II wöchentlich
18.30  Posaunenchor  wöchentlich
 Besuchsdienstkreis  Tel. 40 29 06 o. 60 00 11
 für die Stadtgemeinde  Schwester U. Kittner
19.30 Kreativkreis ab September

FREITAG 
18.30  Probe Kammerchor  wöchentlich
 „collegium vocale smalcaldensis“ 
20.00 Tanzabende mit Ausdruckstanz Info bei Chr. Schreiber
 Improvisation, Folklore
20.00  Probe Theatergruppe wöchentlich

SAMSTAG
14.00  Selbsthilfegruppe der MS-Kranken  Info bei Frau Hoffmann
  Tel. 60 45 43

Reinhard-Naumann-Haus | Erwachsenenkreise

Schmalkalden | Gemeindekreise

Sommerferien: Kinderkirchenwoche vom 10.-14. Juli:
Kinder der jetzigen 1. u. 2. Klasse treffen sich im Reinhard-Naumann-Haus 

täglich von 10.00 - 15.00 Uhr. 
Unkostenbeitrag 20,00 Euro  / Anmeldung bei Gudrun Sickert
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KINDERKREIS 1. KLASSE (Gudrun Sickert)
Samstag  17.06. I KInderkirchenwoche 10.-14.07.  14.00 Uhr

KINDERARCHE 2. KLASSE (Gudrun Sickert)
Samstag  17.06. I Kinderkirchenwoche 10.-14.07.   10.00 Uhr

KINDERARCHE 3. KLASSE (Christiane Schreiber)

KINDERARCHE 4. KLASSE (Christiane Schreiber)

TEENYARCHE 5. KLASSE (Christiane Schreiber)

TEENYARCHE 6. KLASSE (Christiane Schreiber)

Freitag  02.06.      15.30-17.30 Uhr

Elternabend Teenyfreizeit: Mo, 12.06., 19.30 Uhr / Teenyfreizeit Seimberg 26.-30.06 

Samstag 03.06.     10.00-12.00 Uhr

Gemeindekreise | Schmalkalden 

Reinhard-Naumann-Haus | Jugendliche

15.30 Gitarrengruppe   wöchentlich
16.00  offene Freizeitangebote  wöchentlich

FREITAG

18.00 9. Klasse   wöchentlich
 Konfirmanden 7. Klasse  12.06. Konfitag
MITTWOCH
17.00 offene Freizeitangebote  wöchentlich

DONNERSTAG
17.15  Gitarrengruppe   wöchentlich
18.00  10. Klasse   wöchentlich

Reinhard-Naumann-Haus | Kinder

Samstag 10.06.    10.00-12.00 Uhr
Waldwoche 03.-07. Juli

Freitag 09.06.    15.30-17.30 Uhr
Waldwoche 03.-07. Juli

MONTAG



4     Schmalkalden I Konfirmanden

Pfingstsonntag - Konfirmation Schmalkalden

Samstag, den 03. Juni, um 19.30 Uhr Vorbereitungs-Gottesdienst                                                                          
                               in der Kirche Weidebrunn
Sonntag, den 04. Juni, um 10.15 Uhr Konfirmations-Gottesdienst
                                          in der Stadtkirche St. Georg

Konfirmanden von Pfarrer Manfred Schreiber

Hintere Reihe v.l. n.r.: 

Eric Reichardt, Alexander Weyh, Jonas Kollmann, Maximilian Roth, 
Colin Scherbarth, Mira Eisenacher, Lara Dittmar, Lea-Sophie Hössel

Vordere Reihe v.l n.r.: 

Anton Kallenbach, Chris Leffler, Oliver Ullrich, Lea Rothamel, Lea Albrecht, 
Julia Arnold, Hanna Lange, Johanna Heller, Leoni Mahler

Hinzu kommen aus dem Pfarrbezirk III Björn Müller und Annika Boennen.
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5 Reisebericht | Schmalkalden 

An einem schönen Mittwoch im Mai 
(10.05.) machte sich ein voll besetzter 
Bus früh morgens auf große Fahrt in 
die Lutherstadt Wittenberg. Die Wet-
teraussichten waren eher trüb... Aber 
wenn Engel reisen... So bescherten wir 
den Wittenbergern einen schönen, son-
nigen Tag. Sie dankten es uns mit einer 
köstlichen Mahlzeit und einer sehr in-
formativen und interessanten Führung 
in der Wittenberger Schlosskirche. 
Die 95 Thesen, die Martin Luther hier 
an die Kirchentüre am 31.10.1517 an-
geschlagen hatte, hingen leider nicht 
mehr. Sie waren dafür in die schmiede-
eiserne Türe der Schlosskirche einge-
gossen. Neben der Besichtigung der 
Altstadt blickten wir auch in die helle, 
freundliche Stadtkirche, in der Luther 
häufig gepredigt hatte und auch erst-
mals die Messe in deutscher Sprache 
und das Abendmahl in beiderlei Ge-
stalt (Brot und Wein) ausgeteilt wurde. 

Ein nettes Café stärkte uns für ein be-
sonderes Ereignis. Wir pflanzten als 
Kirchengemeinde Schmalkalden einen 
Baum im Wittenberger Lutherpark 
und beteiligten uns damit an der Ak-
tion des Lutherischen Weltbundes: 
500 Jahre Reformation - 500 Bäume 
in Wittenberg. Die letzte Station unse-
rer Gemeindefahrt war das 360 Grad 
Panorama "Luther 1517" von Yade-
gar Asisi. Die großartige Installation 
auf 1125 Quadratmeter Wittenberg in 
der Zeit Luthers dargestellt, begeis-
terte die Teilnehmer der Fahrt. Neben 
Gemeindegliedern von Asbach und 
Schmalkalden waren auch Mitarbeiter 
unseres ambulanten Hospizdienstes, 
die diese Fahrt als einen gemeinsa-
men Tagesauflug nutzten, einhellig der 
Meinung, es war eine sehr schöne und 
eindrucksvolle Fahrt. Und die Sonne 
brachten wir abends wieder mit nach 
Hause zurück.              
    Ulf Weber

Gemeindefahrt nach Wittenberg 
mit Baumpflanzung
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6     Schmalkalden I Kindergarten

„Alle Jahre wieder…“ könnte man sa-
gen. Aber dieser Geburtstag ist kein 
gewöhnlicher.
140 Jahre Evangelischer Kindergarten 
in Schmalkalden ist schon etwas Be-
sonderes.
Zur Gründungsfeier soll der „Vater der 
Kindergärten“, Friedrich Fröbel, persön-
lich dabei gewesen sein.
Begonnen hat dieser Kindergarten wohl 
in den Räumen unseres Schlosses.
Später zog er in sein heutiges Domizil 
um, so dass wir in einem traditionsrei-
chem Gebäude arbeiten dürfen.
Tradition hat unsere Einrichtung auch 
für viele Familien dieser Stadt. Oft ka-
men schon die Eltern unserer heutigen 
Kinder in den Evangelischen Kindergar-

ten. Seit Oktober 2013 trägt die Kinder-
einrichtung den Namen „Friedrich Frö-
bel“. Wir identifizieren uns mit seinem 
Konzept und arbeiten danach. Im Zuge 
unserer Neuorientierung haben wir ei-
nen kleinen Garten auf dem Gelände 
des Evangelischen Gemeindehauses 
„Reinhard Naumann“ angelegt.
Die Kinder haben große Freude bei 
dem Bebauen ihrer Beete, zuzuse-
hen, wie Gepflanztes wächst und spä-
ter gemeinsam geerntet werden kann.
Gerne möchten wir zu unserer Ge-
burtstagsfeier alle Interessierten ein-
laden. Informieren Sie sich über unser 
Programm!

Angela Henkel,  Erzieherin im  Kindergarten

Unser Kindergarten feiert 140. Geburtstag
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7 Kindergarten | Schmalkalden 

Montag:           Sportfest 
Dienstag:         Generalprobe fürs 
  Zuckertütenfest
Mittwoch:        Hüpfburg
                       Konzert im Schloss 
                       für die Schulanfänger
                       Tag der offenen Tür:  9.00 bis 11.00 Uhr
                                                     15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag:     Marionettentheater
                       Zuckertütenfest (nachmittags) für Schulanfänger & Eltern
Freitag:            kommt das Feuerwehrauto in den Kindergarten
Samstag:         14.00 Uhr Festgottesdienst am Kindergarten
                       danach:       Kaffee und Kuchen
                                          Spielangebote für die Kinder
                                          die Theatergruppe spielt uns ein Stück
           (siehe Rückseite des Gemeindebriefes)
                                          zum Ausklang gibt es Bratwürste vom Grill

Herzlich eingeladen sind alle, die uns am Tag der offenen Tür und zum Festgot-
tesdienst besuchen möchten.
So ein Fest braucht viele Helfer und Sponsoren. Spenden können Sie gerne auf 
das Spendenkonto beim Kirchenkreisamt:

IBAN: DE71520604100008007047 

Im Namen aller Kinder und Mitarbeiter/innen grüßt Sie herzlich Frau Möller. 

Die Festwoche im Überblick
  19. bis 24. Juni 2017
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8   Schmalkalden | Martin-Luther-Schule

„Der Herr ist mein Hirte“ – Was bedeu-
tet das? Was heißt das für mich? Wie 
kann ich das verstehen? Diesen und 
weiteren Fragen rund um den Psalm 
23 gingen die Schüler der Martin-Lu-
ther Schule in ihrer ersten Bibelwoche 
vom 20. bis 26. März 2017 nach. Das 
Ziel sollte sein, dass die Kinder sich in-
tensiv mit Psalm 23 beschäftigen, den 
Inhalt des Gebetes ver-
stehen, nachempfinden 
und eigene Bezüge her-
stellen können.
Am Montag machten 
sich die Schüler deshalb 
ganz wörtlich auf einen 
Weg und entdeckten in 
Bodenbildern Text und 
Inhalt des Psalmes. Bei-
spielsweise bemerkten 
sie schnell Assoziationen 
zwischen einem - aus 
Tüchern gelegten - dunklen Weg und 
dem „finstern Tal“. Fragen zum schwie-
rigen Psalmtext konnten so gegenseitig 
beantwortet werden und die intensiven 
Eindrücke bewegten die Kleinen, aber 
auch die Großen. Den Dienstag nutzten 
die Kinder, um den biblischen Text han-
delnd zu erleben. So bereiteten sie ei-
nen schönen Frühstückstisch für ihren 
Freund und hörten, wie Gott immer da 
ist und schützend seine Hand über sie 
hält. Als Erinnerung daran gestalteten 
sie einen Stein, der für viele ein wichti-
ges Andenken ist. Nachdem jedes Kind 
den Inhalt des Psalmes gehört und er-

lebt hatte, arbeitete ab Mittwoch jede 
Klasse individuell an unterschiedlichen 
Versen des Psalmes. Mit verschiede-
nen Methoden sollten diese Verse um-
gesetzt werden. So stellte eine Klasse 
etwa einen Vers als Fantasiereise dar, 
eine andere Klasse bereitete zu ei-
nem Abschnitt eine Bildergeschich-
te vor. Diese kurzen Sequenzen der 

Klassen wurden am 
Donnerstag gefilmt 
und es entstand ein 
Film, der eine Um-
setzung des Psalmes 
23 durch alle Kinder 
der Schule zeigt. Am 
Freitag schauten alle 
gespannt den ent-
standenen Film „Un-
ser Psalm 23“ und 
es erklang das Lied 
„Psalm 23“, welches 

die Bibelwoche begleitet hatte. Den 
Abschluss unserer Bibelwoche bildete 
ein Gottesdienst mit Bischof Prof. Dr. 
Martin Hein in der Stadtkirche St. Ge-
org. Mucksmäuschenstill schauten hier 
alle den Film. Dies lag zum einen an 
der leisen Tonqualität, aber sicherlich 
auch an diesem wunderbaren Film der 
Kinder, die zu recht sehr stolz waren! 
Und so bleibt das Wort des Psalmes: 
„Gutes und Barmherzigkeit werden mir 
folgen mein Leben lang und ich werde 
bleiben im Hause des Herrn immerdar.“

Christiane Göbel

„Der Herr ist mein Hirte“ – Bibelwoche zum Psalm 23 an 
der Martin-Luther-Schule Schmalkalden

Foto: religiöse Geschenke.de



9 Informationen | Schmalkalden 

Aus dem Kirchenvorstand
• Die Kirchweyh findet in diesem Jahr nicht statt, weil der Veranstaltungs-

kalender zum Reformationsjubiläum sehr umfänglich ist.
• Die Glocken 2 und 3 der Stadtkirche sind zum Teil überholt worden.   

Beendet werden die Maßnahmen in diesem Jahr.
• Die Tafelbilder des Passionszyklus wurden restauriert. Ein Teil der   

Bilder können Sie rechts und links der Läutekammer sehen. Drei weitere 
Bilder werden in der Sakristei angebracht. 

      Danken möchten wir an dieser Stelle dem Landesamt für Denkmalpflege  
      Thüringen und den Mitgliedern des Fördervereins St. Georg.
• Als Aufgabe in diesem Jahr werden die Bilder des Chorgestühls restauriert.
• Zu allen Veranstaltungen in den Räumen der Evangelischen Kirchengemein-

de und bei Gemeindefesten wird darauf geachtet, dass Kaffee, Tee und Ka-
kao aus dem Fairen Handel angeboten werden.

• Die Prüfung der Haushalte 2010 bis 2012 ist durch das Landeskirchenamt 
erfolgt. Die Prüfung der Haushalte 2013 und 2014 erfolgte durch Vertreter 
des Kirchenvorstandes. Das Kirchenkreisamt wurde per Beschluß entlastet.

• Das Neujahrskonzert 2018 findet am 06.01.2018 in der Stadtkirche statt.

Kirchhof 3 – Wie geht es weiter?
Schon über ein Jahr ist es her, dass die Planungen für den Kirchhof 3 ver-
öffentlicht wurden und der Kirchenvorstand um Rückmeldungen gebeten 
hatte. Seitdem mussten wir vor allem Geduld haben, denn es hing von 
zahlreichen Faktoren ab, ob das Projekt überhaupt umsetzbar sein wird. 
So mussten die von der Landeskirche und dem Kirchenkreis bis dahin zu-
gesagten Finanzierungsanteile bestätigt werden, und nicht zuletzt war mit 
Spannung abgewartet worden, ob die Unterstützung durch Städtebaumit-
tel von Stadt und Freistaat eine Aussicht auf Erfolg hatte.
Inzwischen sind alle Rahmenbedingungen geschaffen, der konkrete Antrag 
auf Städtebaumittel kann und wird gestellt werden. Wenn die Bewilligung 
eintrifft, haben wir Gewissheit, ob das Vorhaben am Kirchhof umgesetzt 
werden kann.
Dann wird sich auch endgültig die Frage stellen, wie es mit den beiden Ge-
meindehäusern der Kirchengemeinde weitergeht. An dieser Frage arbeitet 
gegenwärtig ein kleiner Ausschuss des Kirchenvorstandes, der Vorschläge 
zusammenträgt und prüft, ob sie realistisch umsetzbar sind. Bis Mitte des 
Jahres soll dann eine Entscheidung im Kirchenvorstand darüber fallen, wie 
der weitere Weg aussehen wird.



10   Schmalkalden | Diakonie

Die Schmalkalder Tafel begeht in die-
sem Jahr ihr 10-jähriges Bestehen in 
Trägerschaft unseres Diakonischen 
Werkes im Kirchenkreis Schmalkalden.
Am 28. September 2007 öffnete zum 
ersten Mal unsere Lebensmittelausga-
be, damals im Gebäude Am Bad 2.
Seitdem konnten wir Woche für Wo-
che zahlreiche Menschen versorgen, 
die nur über ein geringes Einkommen 
verfügen.
Dass das möglich war, dafür sorgten 
von Beginn an zahlreiche Sponsoren, 
Lebensmittelmärkte, Bäckereien und 
nicht zuletzt unsere zahlreichen ehren-
amtlichen Mitarbeiter.

Wir sagen allen danke!
Danke für jede Spende, danke für alle 
Unterstützung, sowie danke  für Ihre 
Hilfe und ehrenamtliche Mitarbeit!
In diesem Jahr rufen wir anlässlich un-
seres 10-jährigen Bestehens auf:
„Werden auch Sie Unterstützer, Helfer 
und Sponsor unserer Schmalkalder Ta-
fel!“
Alle Sponsoren und Neu-Interessierten 

laden wir zu einem Tag der offenen Tür 
ein: Donnerstag, 8. Juni, 10-14 Uhr in 
die Räume der Schmalkalder Tafel im 
Rötweg 6 und am Sonntag, den 10. 
September, wollen wir gemeinsam un-
seren Tafel-Geburtstag feiern:

- um 10.15 Uhr mit unserem Diakonie-
gottesdienst in der Stadtkirche St. Ge-
org in Schmalkalden

- ab 11.30 Uhr mit einer Langen Tafel 
auf dem Altmarkt in Schmalkalden

Herzliche Einladung!

Nähere Informationen:  
Diakonisches Werk Schmalkalden      
Tel.: 03683 / 603931
Schmalkalder Tafel, 98574 Schmalkal-
den, Näherstiller Str. 7
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KIRCHENMUSIK UND VERANSTALTUNGEN
IN DER STADTKIRCHE

Juni-September: Orgelmusik zur Marktzeit
jeden Mittwoch um 12 Uhr in der Stadtkirche

09.06.  19.00 Uhr Orgel & Trompete
    mit Uwe Komischke und Thorsten Pech 
25.06.  17.00 Uhr Konzert „Bergfreunde“
mit dem Sportlerchor „Bergfreunde“, mit den Männergesangvereinen: „Eichen-
kranz aus Struth-Helmershof, „Concordia“ aus Kleinschmalkalden und MGV 
Unterschönau

24.08.  18.30 Uhr Luther-Musical zum Stadtfest (siehe S. 23)  
    Eintritt: 5,- Euro

Thüringer Orgelsommer:
01.07.   18.00 Uhr  Eröffnungskonzert des 26. Thür. Orgelsom-   
    mers
    Orgel / Bach-Kantaten BWV 14, 80
    Konzert für 3 Orgeln und Orchester
    Eintritt: 15,- Euro /ermäßigt 12,- Euro
22.07.  20.00 Uhr Wandelkonzert mit Musik für Bläser & Orgel  
    Lutherplatz-Altmarkt-Stadtkirche
    Eintritt frei / Spenden erbeten

Seien Sie ganz besonders eingeladen zu den Veranstaltungen des diesjäh-
rigen Thüringer Orgelsommers in Schmalkalden und Umgebung. Die Eröff-
nung findet am Samstag, den 1. Juli 2017, um 18 Uhr in der Stadtkirche St. 
Georg statt. Es erklingen zwei Bach-Kantaten (BWV 17 und 80), sowie das 
Konzert für 3 Cembali, vorgetragen auf 3 Orgeln, BWV 1064. Es spielen Gott-
fried Preller und Andreas Conrad (Schmalkalden) sowie Theophil Heinke (Wal-
tershausen). Als Gastorganist an der Schuster-Orgel spielt Juan de la Rubia 
(Barcelona, Spanien). Dieses Konzert wiederholen wir am nächsten Tag um 17 
Uhr in Bad Langensalza in der Bergkirche St. Stephani.
Ebenso in Schmalkalden können Sie am Samstag, den 22. Juli ab 20 Uhr ein 
Wandelkonzert erleben. Am Lutherplatz können Sie Werke für Tenor und Lau-
te hören, vom Kirchturm aus wird der Evangelische Posaunenchor Schmalkal-
den spielen, und in der Stadtkirche darf ich dann die Choralfantasie „Ein feste 
Burg ist unser Gott“ von Max Reger spielen.

musikalische Veranstaltungen  | Schmalkalden



12Schmalkalden | Termine

Herzliche Einladung zum nächsten Segnungs- und Krankengottesdienst in unse-
rem Kirchenkreis: Freitag, 2. Juni um 17 Uhr / Jakobus-Kirche in Fambach 
Wir geben gern nähere Informationen: Diakoniestation Schmalkalden 03683-
402906, Kreisdiakoniestelle 03683- 603931.

ZUM STADTFEST

Wir beginnen wie gewohnt am Donnerstag, 24. August, mit dem Konzert zum 
Stadtfest in der Stadtkirche um 18.30 Uhr. Dieses Jahr wird es ein Luther-Musical 
sein (siehe Beilage). 
Zum Ökumenischen Stadtfest-Gottesdienst am 27. August laden wir um 10.00 
Uhr auf den Altmarkt ein. Er wird von allen christlichen Gemeinden dieser Stadt in 
Gemeinschaft vorbereitet und gefeiert. Für Kinder gibt es ein besonderes Angebot.
Die Kirchweyh findet in diesem Jahr nicht statt.

GOTTESDIENST ZUM SCHULANFANG

Unsere Evangelische Grundschule „Martin Luther“ lädt alle Schulanfänger, Eltern, 
Großeltern und Bekannten zum Schulanfängergottesdienst am Samstag, den 12. 
August, um 14.00 Uhr in die Stadtkirche ein.

SEGNUNGS- UND KRANKENGOTTESDIENST 

140 JAHRE KINDERGARTEN FRIEDRICH FRÖBEL

Am 24. Juni um 14.00 Uhr findet ein Jubiläums-Gottesdienst in der Künkelsgasse 
statt. Anschliessend gibt es ein Gemeindefest.

JUBELKONFIRMATION 

Am 11. Juni um 10.15 Uhr wird in der Stadtkirche St. Georg Jubelkonfirmation 
gefeiert. Alle, die vor 50, 60, 65, 70, 75, 80 Jahren Konfirmation gefeiert haben, sind 
herzlich eingeladen. Auch wer keine Einladung erhalten hat und in einem anderen 
Ort konfirmiert wurde, ist herzlich willkommen.

PFINGST-GOTTESDIENST IM REINHARDSROD

Am Pfingstmontag, den 05. Juni um 14.30 Uhr, wird ein Open-Air-Gottesdienst
in dem wunderschönen Tal bei Breitenbach unter Mitwirkung des Posaunenchores 
gestaltet. Die Zufahrt ist über Breitenbach ausgeschildert-am besten auch zu Fuss 
oder mit dem Fahrrad erreichbar. Bei Mitfahrwünschen rechtzeitig im Gemeinde-
büro melden.
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L ANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAF T SCHMALK ALDEN
Gottesdienste und Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Künkelsgasse 30

Gemeinschaftsgottesdienste sonntags: 16.30 Uhr 
Überregionale Gemeinschaftsgottesdienste: 

04. Juni 16.30 Uhr in LKG Floh-Seligenthal
02. Juli 16.30 Uhr in LKG Steinbach-Hallenberg
076 August 16.30 Uhr in LKG Struth-Helmershof

Bezirks-Lob&Dank-Gottesdienst: 
19. August  20.00 Uhr in LKG Breitungen

   Bibel im Gespräch: donnerstags: 19.30 Uhr 
     (ausser, wenn „Bibel & Kaffee“ oder „Thema im Gespräch“ stattfindet)
   Bibel & Kaffee: Do.: 15. Juni / 13. Juli / 10. August jeweils 15.00 Uhr
   Thema im Gespräch:  Di.: 27. Juni 19.30 Uhr mit Christina Ott
                                „Fertig fürs Leben-Prägt unsere Kindheit uns für immer?“

Bericht/ Termine | Schmalkalden 

Offene Begegnung mit Geflüchteten
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Seit fast zwei Jahren 
haben Geflüchtete 
und Interessierte aus 
unseren Gemeinden 
die Möglichkeit, sich 
zu begegnen und ken-
nenzulernen.
Die Treffen sind  in 
jeder zweiten unge-
raden Woche, mitt-
wochs von 17 – 19 
Uhr im Gemeindesaal 
der Katholischen Kir-
che St. Helena in der Waldhausstraße. Im Außenbereich kann zusammen 
Fußball gespielt werden. Bei einer Tasse Kaffee oder Tee kann man miteinan-
der ins Gespräch kommen.
Manchmal gibt es auch ein kleines Fest mit Musik und landestypischen Spei-
sen. Nähere Informationen bei  Uta Pesavento unter Tel. 0160-7230506.

Gudrun Sickert 



14Schmalkalden | Lutherweg
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MONTAG

DIENSTAG
09.30 Eltern-Kind-Kreis „Käferkrabbelgruppe“    ab 13.06. 14-tägig
14.30  „Cafe Bohrmühle“     13.06. I Juli Sommerpause I 
     08.08
18.30  Studierendengemeinde     wöchentlich

DONNERSTAG

20.00  Männergespräch     08.06. 

FREITAG
14.30  Seniorenkreis „Schaukelstuhl“    09.06. I 14.07. I Aug. Pause

SAMSTAG
09.30 Konfirmandentage    monatlich 

Gemeindehaus Bohrmühle | Erwachsenenkreise

DIENSTAG
16.00  Gitarrenunterricht                  wöchentlich

FREITAG
16.00 Teenyarche Mädchen              26.-30.06 Freizeit in Brotterode
16.00 Teenyarche Jungen                 16.06. I 26.-30.06 Freizeit Brotterode

SAMSTAG
10.00  Kinderkreis 1. und 2. Klasse        Kinderkirchenwoche 17.-21.07.
10.00 Kinderarche 3. und 4. Klasse      03.06. I Kinderkirchenw. 17.-21.07.

Kinder und Jugendliche

Sommerferien: Kinderkirchenwoche vom 17.-21. Juli:
Kinder der jetzigen 1.-4. Klasse treffen sich im Gemeindehaus Bohrmühle 

täglich von 10.00 - 15.00 Uhr. 
Unkostenbeitrag 20,00 Euro  / Anmeldung bei Gudrun Sickert

16.00 Eltern-Kind-Kreis mit Geschwistern    jeder 3. Montag im Monat 

19.30  Treffen für Frauen ab 30    24.06. (Sa!) als Theaterfahrt 

 Gemeindekreise | Schmalkalden



16Ost und Näherstille | Information

Der Garteneinsatz zum 1. April am Gemeindehaus Bohrmühle war kein Scherz, 
sondern eine schöne gemeinschaftliche Aktion mit anschließendem Anbräteln. 
Dank sei allen, die mitgeholfen haben. Der nächste Einsatz ist dann wieder im 
Herbst.            
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Doris Feindt trug 35 Jahre lang im Martin–Luther–Ring die 
Gemeindebriefe aus. Das ist für uns ein besonderer Anlass, 
sowohl Frau Feindt als auch allen Gemeindebriefausträgern 
wieder einmal ganz herzlich für den wertvollen Dienst zu 
danken! Vielleicht fragen Sie sich, ob es denn schon solan-
ge den Gemeindebrief gibt? Ja, 1982 wurde er von Pfr. W. 
Hülsemann eingeführt. Zwar nicht in dieser ansprechenden 
Form wie heute und auch nicht für alle Pfarrbezirke, son-
dern für das sogenannte Neubaugebiet und Näherstille als 
Ormigabzug eines einfachen DIN-A4 Blattes. Dieses Blatt 

war oft nicht gut zu lesen, aber in manchen Kreisen heiß begehrt. Oft haben die 
Austräger bei Bekannten den Brief persönlich abgegeben und gerne dabei einen 
kleinen Schwatz gehalten. Damals trug Frau Feindt ca. 140 Briefe aus. Aus ge-
sundheitlichen Gründen ist es ihr jetzt nicht mehr möglich, aber gerne blickt sie 
auf diesen langjährigen Dienst für unsere Kirchengemeinde nun zurück. HERZLI-
CHEN DANK!
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Wir sagen herzlich Dank
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SONNTAG
09.00 Uhr      Gottesdienst Kirchsaal Mittelstille (siehe Gottesdienst-Plan)
14.00 Uhr      Gottesdienst Kirchsaal Breitenbach 14-tägig (siehe GD-Plan) 
MITTWOCH 
15.00 Uhr Mittelstille       Frauenkreis erster Mi im Monat 
15.00 Uhr Breitenbach     Frauenkreis letzter Mi im Monat

DONNERSTAG
17.00 Uhr Mittelstille        Mittelstiller Abend 22.06. Treffpunkt Kirche         
                                                                   Naturwanderung mit Walter Höll
FREITAG 

15.30 Uhr Breitenbach     Kinderarche 1.-6. Klasse    Infos ab August                            

Mittelstille / Breitenbach

Termine | Näherstille /Mittelstille/ 
Breitenbach/Weidebrunn

Weidebrunn
SAMSTAG
19.30 Uhr 03.06. Pfingstsamstag, Gottesdienst zur Vorbereitung auf die   
 Konfirmation
SONNTAG
09.00 Uhr       Gottesdienst (siehe Gottesdienstplan)
04.06.  10.15 Uhr Konfirmation Stadtkirche 
27.08.  10.00 Uhr Ökumenischer Stadtfest-GD auf dem Altmarkt
MITTWOCH
15.00 Uhr      Frauenhilfe im Dragoner

Näherstille

SONNTAG
10.00 Gottesdienst (siehe Gottesdienstplan)                    
DIENSTAG
19.30  Elternkreis                         13.06.
MITTWOCH  
16.00  Kinderarche 1.-4. Klasse 14.06.              
DONNERSTAG
15.00  Bibelgesprächskreis            08.06. I 10.08.

Kinderkirchenwoche in der Bohrmühle vom 17. -21. Juli
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Aue, Volkers und Grumbach

Gottesdienste (siehe Gottesdienstplan)

MONTAG
14.30 Uhr      Evangelische Frauenhilfe 14-tägig
19.30 Uhr Bibelstunden, Kapelle Christliche
 Wohnstätten wöchentlich
20.00 Uhr Frauenkreis 1. Montag/Monat

DIENSTAG 
19.00 Uhr Kirchenchor wöchentlich

DONNERSTAG
17.00 Uhr       Konfirmandenstunde wöchentlich

FREITAG
19.30 Uhr       Junge Gemeinde wöchentlich
19.30 Uhr Gemeindegebet, Seitenkapelle Kirche 1. Freitag/ montl.
 

10.00 Uhr       Kinderkirche             monatlich

Die Termine vom Pfarrbezirk IV erscheinen ausführlich im Gemeindebrief der Evang. 
Kirchengemeinden Haindorf, Mittelschmalkalden, Volkers, Grumbach und Aue.

SAMSTAG

SONNTAG

Schmalkalden | Termine

BISCHOFSVISITATION IM DEKANAT
Wie sehr unser Bischof Martin Hein mit dem Dekanat Schmalkalden verbunden 
ist, merkt man nicht nur an seinen sehr häufigen Besuchne in Schmalkalden, 
sondern auch daran, dass er hier als große Besonderheit zum zweiten Mal eine 
Bischofsvisitation, sprich: einen intensiven mehrtätigen Besuch, durchführt. Ge-
plant ist unter anderem eine Begegnung mit ehrenamtlichen Mitarbeitern unserer 
Tafel. Die Laienmitglieder der Kreissynode werden ebenfalls ausführlich Zeit für 
das Gespräch mit ihm haben. Der Besuch eines Industriestandortes im Haseltal 
gehört ebenso zum Programm, wie die gemeinsame Führung mit dem Pfarrkon-
vent durch die neue Ausstellung auf Schloss Wilhelmsburg. In den Tagen vom 17. 
bis 20. August werden auch Sie bestimmt die Möglichkeit haben Bischof Hein zu 
treffen; spätestens am Sonntag beim Gottesdienst in Schmalkalden (10.15 Uhr) 
oder in Fambach beim Jakobusfestgottesdienst (14.00 Uhr).
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Glück- und Segenswünsche 
Juni - August 2017

80

85

Den 90. Geburtstag feiern:
Hugo Holland, Kurt Paul, Lotte Kauffmann, Hildegard Bennet, 
Ruth Bickel, Gerda Viereck

90

90+

Freud und Leid | Schmalkalden

Die Evangelische Kirchengemeinde Schmalkalden überbringt ihren Jubilaren 
zum Geburtstag herzliche Glück- und Segenswünsche.

„Es gibt keinen Tag, an dem ich nicht bei euch bin“, verspricht Jesus
denen, die ihm vertrauen.       Matthäus 28,20

Den 85. Geburtstag feiern:
Herbert Kämpf, Irmgard Gerlitz, Rosalinde Möller, Fritz Diesel, 
Elisabeth Bach, Inge Fischer, Doris Kürschner, Anita Endter

Älter als 90 Jahre werden:
Hanne-Lore Recknagel, Marianne Endter, Gudrun Holland-Letz, 
Irma Kellermann, Lina Erbe, Helga Wenzel, Luise Marr, Lore Wolf, 
Johannes Metzler, Margarete Werner, Armin Engelhaupt, 
Erika Hoffmann,  Anna Volk, Edith Kretzschmar, Irmgard Möller, 
Ida Kaiser, Charlotte Arndt

Den 80. Geburtstag feiern:
Horst Günther, Hildegard Reichardt, Hans-Hartwig Heller, 
Rosemarie Frank, Christa Kaufmann, Irene Pastowski, 
Hans-Dieter Reich, Horst Römhild, Wilhelm Linden, Ruth Kaufmann, 
Gerda Specht, Erika Henkens, Werner Kirchner, Gisela Schneider, 
Christa Mäder, Hermann Müller, Brigitte König, Gisela Ribitzki, 
Heinz Kaufmann, Hubert Wenzel, Horst Schirmer, Edith Neubert, 
Christel Hermann, Ursula Teichmann, Günther Clemen
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ES WURDEN GETAUFT
Colin Scherbarth, Dorfstr. 30
Mia Scherbarth, Dorfstr. 30
Vincent Scherbarth, Dorfstr. 30
Melia Marie Sauerbrey, Mühlenweg 7
Ben Sauerbrey, Mühlenweg 7
Franziska Keßler, Grenzweg 16
Nicole Eschrich, Breitungen
Sabrina Lesser, Kasseler Str. 23

ES WURDEN GETRAUT
Andreas und Sabrina Günzel geb. Möller, Frankfurt am Main

DIAMANTENE HOCHZEIT FEIERTEN
Martin und Brigitte Löffler, Unter der Linde 4
Erich und Edith Schatt, Suhler Str. 38

EISENERE HOCHZEIT FEIERTEN
Emma Louise und Robert Hans Endter, Suhler Str. 18

DIE VERSTORBENEN unserer Gemeinde:
Franz Christian Gratz, Kirchhof 14
Elli Clemen geb. Weyh, Im Boden 2
Karl-Heinz Dittmar, Dorfstr. 7
Gerda Petzer geb. Luther, Renthofstr. 15
Horst Schilling, Schmiedhof 31
Wolfgang Denner, Haindorfsgasse 10
Wolfgang Krauß, Immanuel-Diakonie Aue
Ingrid Jacobi, Immanuel-Diakonie Aue
Horst Messerschmidt, Schmiedegasse 7
Ilse Dietzel geb. Sauerbrey, Suhler Str. 41
Gisela Uloth geb. Schmidt, Rötberg 5
Helmut Volborth, Volkerser Str. 28
Erika Ruß geb. Hille, Krötengasse 2
Hartmut Wittmann, Gothaer Str. 41
Luise Henzschel geb. Wittig, Ziegelrain 3

Freud und Leid in unserer Gemeinde 
März - Mai 2017

 Schmalkalden  | Freud und Leid



21

 SONNTAG

 Termine | Asbach 

Asbach 

10.30 Uhr Gottesdienst (siehe Gottesdienstplan)
MONTAG  
 Spinnstube nach Absprache

DIENSTAG
19.30 Uhr  Frauenkreis monatlich
20.00 Uhr  Posaunenchor wöchentlich (LKG)
    (außer Ferien)  
MITTWOCH
15.00 Uhr  Frauenhilfe                  14.06. I 09.08. 
19.30 Uhr  Bibelgespräch 2./3./4. Mi im Monat(LKG)
20.00 Uhr  Gesprächskreis für „Jedermann“ 1. Mi im Monat (LKG)
DONNERSTAG

15.00 Uhr  Käbacher Einkehrzeit jeden 1. Do/Monat (LKG)

19.30 Uhr
  

Kirchenchor
  

wöchentlich

FREITAG 
19.30 Uhr  Jugendkreis                               wöchentlich (LKG)

SAMSTAG
  Jugendkreis nach Absprache (LKG)
  Volleyball und andere Aktivitäten
  in Struth-Helmershof 
09.00 Uhr  „Kaffeekanne“-offener Frauentreff 03.06. (LKG), 05.08.  
             (Kirchgemeinderaum)
10.00 Uhr  Kindertreff (5-10 Jahre) 17.06.

VERANSTALTUNGEN DER LANDESKIRCHLICHEN GEMEINSCHAFT 
IM GEMEINSCHAFTSHAUS ASBACH, KÄBACH 34

Gemeinschaftsgottesdienste sonntags 14.30 Uhr, jeden 1. Sonntag mit an-
schließendem Kaffeetrinken(außer Ferienzeit), am letzten Sonntag des Monats 
17.00 Uhr.  Während der Gottesdienste extra Kinderbetreuung.

Infos: Tel.: 03683-783230 oder f.p.leupold@web.de oder www.lkg-asbach.de
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GEMEINDEFAHRT NACH HERLESHAUSEN AM 7. JUNI 2017

Alle Gemeindemitglieder sind herzlich zu einer Gemeindefahrt nach Herleshau-
sen und einer fröhlichen Begegnung gleich in zweifacher Weise eingeladen. Wir 
besuchen den langjährigen Pfarrer von Schmalkalden und Asbach Martin von 
Frommannshausen in seiner Gemeinde und begegnen Ausflüglern aus der Asba-
cher Partnergemeinde von Mönchehof. Um 9.30 Uhr startet der Bus an verschie-
denen Haltestellen, die in der Tagespresse zuvor bekannt gegeben werden. Nach 
erster Begegnung und Mittagessen führt uns Pfarrer von Frommanshausen durch 
seine Stadt. Wir blicken über die ehemalige Grenze nach Lauchröden und lernen 
Schloss und Schlosspark Augustenau kennen. Nach einem Kaffeetrinken treten 
wir die Rückreise an und werden gegen 18.30 Uhr zurück in der Heimat sein. 
Die Busfahrt kostet max. 15 Euro. Mittagessen und Kaffeetrinken werden vor Ort 
von jedem selbst bezahlt. Anmeldungen nimmt unsere Gemeindesekretärin Nora 
Heinz unter Tel.: 402471 entgegen. 

ASBACHER KIRCHE LEBT AUF

Seit dem die Kirche in Asbach 
täglich von 10.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet ist, kommen fast täglich 
Besucher, um in ihr eine kurze An-
dacht oder ein Hörspiel von Martin 
Luther anzuhören. Unter dem Motto 
„Endecke deine Kirche neu“, sind 
auch alle Einheimischen eingeladen, 
für eine kurze Zeit der Ruhe sich in 
der Kirche aufzuhalten. Durch das 

einfache Drücken einer Taste auf dem Bildschirm vorne beim Taufbecken, wird 
ein inszeniertes Hörspiel, ein vertonter Psalm oder eine ab jetzt fast wöchent-
lich wechselnde Andacht gestartet. Kinder haben besonderen Spaß, wenn es 
bei dem Gewittererlebnis von Martin Luther in der Kirche blitzt und donnert und 
sie sich plötzlich dabei selbst mitten im Nebel befinden. Die Schüler der Asba-
cher Weidenschule haben auch schon mehrfach ihre „neue“ Dorfkirche besucht. 
Mit Pfarrer Weber, der den Religionsunterricht an der Schule gibt, entdeckten 
sie mit Hilfe einer gefundenen Schatzkarte den wertvollen „Kirchenschatz" und 
waren begeistert von einem Hörspiel. Weitere Besuche in der Kirche oder dem 
Kirchgarten werden ganz sicher folgen. 
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DIE VERSTORBENEN unserer Gemeinde:
Robert Engelhaupt, Käbach 16
Ruth Dietsch geb. Weyrauch, Am Asbacher Sportplatz 1

ES WURDEN GETAUFT
Lara Jung, Hessenhofstr. 4
Frank Bauroth, Obere Herrenwiese 9
Anna-Lena Bauroth, Obere Herrenwiese 9

Freud und Leid in unserer Gemeinde 
März - Mai 2017

              

Glück- und Segenswünsche 
Juni - August 2017

Die Evangelische Kirchengemeinde Asbach überbringt ihren Jubilaren
herzliche Glück- und Segenswünsche zum Geburtstag.

85 Den 85. Geburtstag feiert:
Horst Fräbel, Ruth Christ

Älter als 90 Jahre wird:
Käthe Nothnagel, Irene Bauer90+

  Asbach | Infos I Freud und Leid 

80 Den 80. Geburtstag feiern:
Roselinde Fräbel, Alfred Kriechling, Christa Eff

An Himmelfahrt lädt die Asbacher Gemeinde herzlich zu einem Gottesdienst 
bereits um 930 Uhr mit anschließendem „Eier und Speck“-Essen im Kirchgarten 
ein. Bei schönem und nicht zu kaltem Wetter soll bereits auch schon der Gottes-
dienst im Kirchgarten stattfinden. Im Anschluss ziehen verschiedene Gruppen zu 
Wanderungen und Ausflügen los. Wer gerne mitlaufen möchte und sich bisher 
keiner Gruppe angeschlossen hat, kann sich bei Pfarrer Weber melden.

HIMMELFAHRTSGOTTESDIENST 
ZUM AUFTAKT VON VERSCHIEDENEN WANDERUNGEN


